
NEUE 

GEMEINDERÄTE 

 

Im veränderten Gemeinderat treten 

mehrere neue Gemeinderäte ab Okto-

ber 2021 Ihren Dienst für Pram an. Ma-

nuel Sageder (FPÖ), Christoph Föder-

mayr  (FPÖ) sowie Andreas Georg 

Hargassner (SPÖ) , Friedrich Gumpin-

ger (ÖVP) und Ing. Michael Vormayr 

(ÖVP)  sind neu im Gemeinderat. Wir 

wünschen allen Mandataren viel Er-

folg und Energie bei der Gemeindear-

beit! 

Pram hat gewählt! 
Katharina Zauner wurde als  

Bürgermeisterin bestätigt. 
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PRAM.  
EINFACH GERNE GUT LEBEN 

KONSTITUIERENDE 

SITZUNG 
 

Die konstituierende Sitzung des neuen 

Gemeinderates findet in Anwesenheit 

des Bezirkshauptmannes oder eines 

Vertreters am Mittwoch, dem 13. Ok-

tober 2021 um 19:00 Uhr in der Mehr-

zweckhalle statt. Engste Angehörige 

der Mitglieder des Gemeinderates 

sind zu dieser Sitzung eingeladen.  

Bei der Sitzung werden die Bürger-

meisterin, der Gemeindevorstand und 

die Gemeinderäte angelobt.  

 

TAG DER 

ÄLTEREN 
 

Sonntag,  

24. Oktober 2021 

 

Um 09:45 

Gottesdienst 

 

Ab 11:00  

Gasthof Maier 

Details im  

Blattinneren 



AUS DER  

GEMEINDE 

 

DER GEMEINDERAT 
 

Wir bedanken uns bei den Gemeinderä-

tinnen und Gemeinderäten der auslau-

fenden Legislaturperiode  für Ihre Arbeit 

für Pram und wir wünschen den neuen 

Gemeinderäten viel Erfolg bei der Aus-

übung ihres Amtes. Im Gemeinderat 

sind ab Oktober 2021 folgende  Bürgerin-

nen und Bürger vertreten: 

 

ÖVP:  

Katharina Zauner, DI Stefan Franz Wim-

mer, Ing. Georg Schamberger, Johannes 

Herbert Korntner (MSC, B.A.), Günter 

Stiglbrunner, Ing. Ludwig Reitböck, Karl 

Bichl, Lucas Kaser (B.A.), Friedrich Gum-

pinger, Ing. Michael Vormayr 

 

FPÖ: 

Harald Beham, Manuel Bruckmüller, 

Markus Mayr, Manuel Sageder, Chris-

toph Födermayr, Hans Peter Rabengru-

ber 

 

SPÖ: 

Herbert Gadringer, Johann Knoglinger, 

Andreas Georg Hargassner 

 

 

 

LANDTAGSWAHL IN 

PRAM 
 

Die Landtagswahl brachte in Pram fol-

gende Ergebnisse: 

 

• ÖVP:  37,15%, 422 Stimmen 

• FPÖ:   28,79%, 327 Stimmen 

• GRÜNE: 13,20%, 150 Stimmen 

• SPÖ:  11,71%, 133 Stimmen 

• MFG:     5,19%, 59 Stimmen 

• NEOS:    2,99%, 34 Stimmen 

BÜRGERMEISTERINNEN 

WAHL 

 

Bei der Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters setz-

te sich Katharina Zauner (ÖVP) mit 603 Stimmen (52,34%) 

gegen Harald Beham (FPÖ) mit 365 Stimmen (31,68%) und 

Herbert Gadringer (SPÖ) mit 184 Stimmen (15,97%) durch. 

Die Wahlbeteiligung lag bei 83,51%. Es wurden bei 1.437 

Wahlberechtigten 1.200 Stimmen abgegeben. 

GEMEINDERATS WAHL 

 

Bei der Gemeinderatswahl lag die Wahlbeteiligung bei 

83,30%. Es wurden 1.197 gültige und 60 ungültige Stimmen 

abgegeben. 

 
 

DANKESCHÖN! 

Wir bedanken uns bei den WahlhelferInnen und Wahlbei-

sitzerInnen aller Fraktionen und bei den MitarbeiterInnen 

vom Gemeindeamt für die ausgezeichnete Zusammenarbeit 

bei der Abwicklung der Wahlen 2021! 
 



DIE SEITE DER 

BÜRGERMEISTERIN 

LIEBE PRAMERINNEN 

UND PRAMER!  
 

Ich bedanke mich bei allen Wählerinnen und 

Wählern aus Pram, die bei der heurigen 

Wahl Ihre Stimme abgegeben haben. Mit 

Ihrem Votum haben Sie die Stärkung unse-

rer Demokratie in Österreich unterstützt. In 

Pram lag die Wahlbeteiligung bei über 83% 

und somit um ca. 7% höher als im OÖ-

Durchschnitt. Die Politikerinnen und Politi-

ker aller Fraktionen in Pram haben mit viel 

Engagement, im Wahlkampf und in den ver-

gangenen Jahren, einen großen Beitrag ge-

leistet, eine so ausgezeichnete Wahlbe-

teiligung zu realisieren.  

 

Die Fraktionen im Pramer Gemeinderat ver-

folgen teilweise unterschiedliche Schwer-

punkte. Trotzdem ist es in den letzten Legis-

laturperioden gelungen, viele einstimmige 

Beschlüsse im Gemeinderat zu realisieren. 

Wahlen alleine machen noch keine Demo-

kratie. Engagierte Arbeit aller Fraktionen auf 

Augenhöhe macht es jedoch möglich, Demo-

kratie lebendig zu gestalten.  Eine stärkere 

Beteiligung von BürgerInnen und Bürgern 

bei der Konzeption und Umsetzung von Zu-

kunftsprojekten wird in Pram derzeit disku-

tiert. Der Herbst wird zeigen, ob starke 

Mehrheiten diesen Prozess unterstützen 

werden oder nicht.  

 

 

 

SPRECHTAG 

DER BÜRGERMEISTERIN 
 

 
 

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr. 

Wir ersuchen um Anmeldung unter  

gemeinde@pram.at  

 

EIN DANK 

AN ALLE WÄHLERINNEN 

UND WÄHLER 

 

 

 

Mit der Abgabe Ihrer Stimme haben Sie einen 

wertvollen Beitrag für die Demokratie in Pram 

und Oberösterreich geleistet. 

 

Pram hat in Zukunft große Herausforderungen zu 

meistern. Nahezu alle Gemeinden in Oberösterreich 

sind derzeit gefordert, maßgeschneiderte Lösungen in 

den Themenfeldern Energiewende, Digitalisierung, 

Breitbandausbau, Verkehr, Flächenplanung, Sicher-

heit, Gesundheit, Soziales, medizinische Versorgung, 

Bildung, Menschen im Alter  & Jugend zu entwickeln.  

 

Um in den oben angeführten Bereichen optimale Lö-

sungen für Pram zu erzielen, ist der Einsatz aller Frak-

tionen unentbehrlich. In diesem Sinne freue ich mich 

auf eine gute Zusammenarbeit in der Zukunft! 

    

   Eure  

 

   Kathi Zauner 

   Bürgermeisterin  

 



ACHTUNG  

WILDWECHSEL 

 

TIPS FÜR DEN 

STRASSENVERKEHR 

 

Was kann man als Autofahrer tun, um 

Kollisionen zu vermeiden? 

 

• Warnzeichen „Achtung  

      Wildwechsel!“ beachten. 

• Tempo reduzieren, vorausschauend  

      und stets bremsbereit fahren 

• ausreichend Abstand zum Vorder-  

      fahrzeug einhalten 
 

 

Springt Wild auf die Straße 

 

• Gas wegnehmen 

• abblenden 

• hupen  

• Abbremsen 

• riskante Ausweichmanöver  

      vermeiden 

 

Damit gibt man den Tieren ausreichend 

Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu 

entkommen. Und bitte beachten Sie: 

Wild quert selten einzeln die Straße, dem 

ersten Tier folgen meist weitere. 

 

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, 

muss wie bei jedem anderen Unfall rea-

giert werden: Warnblinker einschalten, 

Warnweste anziehen, Warndreieck auf-

stellen, gegebenenfalls Verletzte versor-

gen. Die Polizei muss auf jeden Fall ver-

ständigt werden. Wer dies verabsäumt, 

macht sich wegen Nichtmeldens eines 

Sachschadens strafbar und bekommt 

auch keinen Schadenersatz durch die et-

waige Versicherung.  

DER HERBST ERFORDERT BESONDERE 

VORSICHT IM STRASSENVERKEHR 
 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr 

des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. Zudem 

fällt die Hauptverkehrszeit genau in die Dämmerung oder 

Dunkelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und die Sicht-

verhältnisse meist schwierig einzuschätzen sind. Besonde-

re Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang von Waldrän-

dern und vegetationsreichen Feldern geboten. Mit dem 

Abernten der Maisfelder verlieren die Wildtiere ihren si-

cheren, gewohnten Einstand und sind auf der Suche nach 

neuen Lebensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter 

und unerwartet die Fahrbahnen. 

Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild auf 

das Fahrzeug einwirken, werden häufig unterschätzt: So 

beträgt das Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 kg 

Körpergewicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 kg, 

also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es auf immerhin auch noch 

800 kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die häufigs-

te Ursache für Kollisionen mit Wildtieren.  

 

DIE LEISTUNG DER 

JÄGERSCHAFT 
 

 
Die Leistungen der Jägerinnen und Jäger sind auch im 

Zusammenhang mit dem Wildwechsel über Straßen viel-

fältig. So ist es neben der Wartung der Wildwarnreflek-

toren auf den bestehenden Strecken auch wichtig, sich für 

die Lebensräume der Wildtiere, deren Lenkung sowie die 

richtige jagdliche Bewirtschaftung einzusetzen.    

 



KULTUR und 

SOZIALES 

 

MACHEN SIE DEN 

ERSTEN SCHRITT! 

Projekt „Behindertenberatung von A – 

Z“ für den Bezirk Grieskirchen 

 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Grün-

dung im Jahr 1945 nicht nur behinderten 

Menschen, zu ihrem Recht zu kommen, 

sondern auch ihre Ansprüche nutzen zu 

können. 

 

Ziel des Projektes ist die berufliche In-

tegration und soziale Absicherung von 

Menschen mit Behinderung. Die Ziel-

gruppe sind Menschen mit Behinde-

rung im berufsfähigen Alter (15 – 65 

Jahre) und deren Angehörige. 

 

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkun-

gen und deswegen Probleme haben, Ihre 

Arbeit zu behalten oder eine zu finden, 

wenden Sie sich an uns. Melden Sie sich 

bei den Themen wie Behindertenpass, 

Kündigungsschutz, Medizinische oder 

berufliche Rehabilitation, Umschulun-

gen, Zuschüsse und Förderungen, und 

vielem mehr. Beratungstermine, die in 

der Arbeiterkammer Grieskirchen statt-

finden, können unter der Telefonnum-

mer 0732 656361 vereinbart werden. 

 

Die Beratungen sind kostenlos. 
 

KAMMERMUSIKKONZERT 

ZAUBER DER FLÖTE 

 
Sonntag, 17. Oktober 2021, 17 Uhr, 

Furthmühle Pram, Kultursaal 

Beim Kammermusikkonzert im akustisch hervorragenden 

Kultursaal Pram am Sonntag, den 17. Oktober 2021 erwartet 

das Publikum ein sehr abwechslungsreiches und kurzweili-

ges Programm. Die drei dargebotenen Werke sind alle zu 

Beginn des 19. bzw. Ende des 18. Jahrhunderts entstanden, 

aber in ihrem Stil sehr unterschiedlich. 

Zu Beginn erklingt das Trio für Flöte, Cello und Klavier von 

Carl Maria von Weber, anschließend folgen in der Be-

setzung Klavier, Violine und Cello die drei russischen Lie-

der von Michael Glinka und zuletzt das Klaviertrio in d- 

moll von Felix Mendelssohn-Bartholdy. 

Die Ausführenden, die seit vielen Jahren schon miteinander 

musizieren, sind: Barbara Doblhamer Klavier, Anita Billin-

ger Querflöte, Magda Girlinger Violine, Klaus Brunner Vio-

loncello 

Eintritt: 15,- VVK  I  18,- Abendkasse  I  10,- Kinder u. Ju-

gendliche bis 18 J. Vorverkaufskarten sind erhältlich unter: 

office@furthmuehle.at oder bei der Raiffeisenbank Pram. © 

Foto: Furthmühle Pram 

mailto:office@furthmuehle.at


GESUNDE  

GEMEINDE 

 

WANDERN—GESUND 

UND IM TREND  
 

Das Image des Wanderns ist mo-

derner geworden. Die Sportart 

erfreut sich auch bei jüngeren 

immer größerer Beliebtheit. Un-

ter den aktiven Wanderern fin-

det man alle Bevölkerungs-

schichten. Mit zunehmenden Al-

ter steigt aber die Wanderlust. 

MOTIV GESUNDHEIT 

Das Motiv von heute ist ebenso 

freizeitorientiert, allerdings ist 

das Kernmotiv fürs Wandern die 

Gesundheit. Mehr als 60% der 

aktiven Wanderer wandern , um 

ihre Gesundheit zu stärken. 

 

VIELE POSITIVE  

EFFEKTE 
 

Wandern ist eine Freizeitaktivi-

tät mit vielen positiven Effekten 

nicht nur auf  physischer Ebe-

ne—Stärkung des Herzkreis-

laufsystems, Verbesserung des 

Stoffwechsel, Steigerung des Im-

munsystems oder Stärkung des 

Bewegungsapparats, sondern 

auch auf psychischer Ebene. 

Durch das langanhaltende Ge-

hen werden körpereigene 

Glückshormone wie Dopamin 

und Serotonin gebildet, die die 

Stimmungslage heben und das 

im Körper vorhandene Stress-

hormon Kortisol reduzieren.  Ein 

Tip: Der Granatz Weg liegt in 

unmittelbarer Nähe zu Pram und 

lädt zum Wandern ein.   

MITTEL GEGEN STRESS 

 

Wandern steigert auch die Resistenz gegenüber Stress und erleichtert die 

Stressbewältigung. Die entschleunigende und ausgleichende Wirkung 

auf unseren Körper ist somit ein probates Mittel zum Abbau von Stress. 

Der Wunsch auszubrechen, Kraft zu tanken, die Schönheit und Vielfalt 

der Natur am eigenen Leib zu spüren, draußen zu sein und der Hektik 

des Alltags zu entfliehen, hat mittlerweile einen regelrechten Wander-

Boom ausgelöst. 

 

GESUNDHEITSTIPPS 

Von Sportwissenschafterin Mag. Doris Rauch 

 

Bewegungsübungen beim Wandern 

Die positive Wirkung des Wanderns kann zusätzlich gesteigert 

werden, indem spezielle Kräftigungs–, Mobilisations-, Koordi-

nations– und Entspannungsübungen kombiniert wird.  

• Verweilen Sie mit geschlossenen Augen im Einbeinstand 

• Abwechselnd mit dem rechten und linken Fuß balancieren 

• Auf weichem Waldboden abwechselnd im Fersenstand und 

Zehenstand gehen 

• Rückwärts über einen Baumstamm balancieren 



AUS DER 

GEMEINDE 

FERIENPASS 

WAR VOLLER ERFOLG 

Der Ferienpass  2021 war ein voller Erfolg und 

wurde von den Kindern unserer Marktgemeinde 

sehr gut angenommen. Viele Termine waren rasch 

ausgebucht und es wurden kurzfristig zusätzliche 

Termine eingeschoben. Ein Dank an alle beteilig-

ten Vereine und an die Ferialpraktikantin des Ge-

meindeamtes!  

JUNG IN # PRAM! 

ONLINE JUGENDBEFRAGUNG  

 

DEINE MEINUNG IST UNS WICHTIG, daher star-

ten wir in Pram eine Jugendbefragung mit 12- bis 

18-Jährigen ab 11. Oktober 2011 

 

• Wie lebt es sich in unserer Gemeinde?  

• Wie wohl fühlst du dich in deinem Wohnort? 

 

Welche Bedürfnisse und Wünsche hast du? Nur mit 

der Meinung der Jugendlichen können wir Projek-

te, Initiativen und unser Angebot für Jugendliche 

optimal weiterentwickeln und uns verbessern, da-

her wäre es wichtig, dass möglichst viele an dieser 

Umfrage teilnehmen. Die Einladungen an die Ju-

gendlichen zu dieser Online Jugendbefragung erge-

hen schriftlich mit den weiteren Detailinformatio-

nen. Wir ersuchen schon jetzt, um rege Teilnahme - 

Danke! 

 

 

 

SCHNEERÄUMUNG 

MITARBEITER*IN GESUCHT 

 
Für die Gehsteig Räumung im Winter 2021/22  

suchen wir Unterstützung. Interessenten sind herz-

lich eingeladen, sich am Gemeindeamt telefonisch 

unter 07736 6255—0 oder per email unter  

gemeinde@pram.at  zu melden.  

TAG DER ÄLTEREN 

 

Die Marktgemeinde und die Pfarre Pram laden 

zum Tag der Älteren am Sonntag, 24. Oktober 

2021 ein. Diese Einladung richtet sich an alle  Bür-

gerinnen und Bürger, die vor dem 1. Jänner 1955 

geboren sind.  

 

DAS PROGRAMM BEIM  

TAG DER ÄLTEREN 

 

Um 09 : 45 Uhr findet ein gemeinsamer Gottes-

dienst in der Pfarrkirche statt. Mittagessen und an-

schließendes gemütliches Beisammensein im Gast-

haus Maier ab 11 : 00 Uhr. Personen, die keine 

Fahrgelegenheit haben holen wir gerne ab—bitte 

rufen Sie diesbezüglich im Marktgemeindeamt an.  

 



HINWEISE ZUM 

DATENSCHUTZ 

 

Leider dürfen wir auf Grundlage der DSGVO nur sche-

matisierte Pläne veröffentlichen, welche keine Angaben 

zu den Nummern der Grundstücke und zu den Eigentü-

mer*Innen der Liegenschaften enthalten.  

 

Gerne beraten wir Sie über die geplanten Kabelführun-

gen auch am Gemeindeamt. Die orange eingezeichneten 

Linien stellen die geplanten Kabeltrassen dar.  

 

Die Kabelbetreiber legen die Kabel bis an die Grund-

stückgrenzen. Als Richtpreis für die erstmalige Erschlie-

ßung kann ein Betrag von EUR 295.— genannt werden. 

Die Marktgemeinde Pram übernimmt für diese Informa-

tionen keine Gewähr.  

 

 

BREITBAND AUSBAU 

PRAM 

 

Der Breitband Ausbau in Pram läuft auf 

vollen Touren. Es werden in vielen Ortstei-

len die neuen Glasfaserkabel verlegt. In 

den nächsten Wochen werden viele Haus-

halte unverbindlich von Anbietern der 

Netze besucht und über den aktuellen 

Stand der Arbeiten auf Wunsch in persön-

lichen Gesprächen informiert 

 

GLASFASER AUSBAU 

PRAM 

GLASFASER PRAM 

Grieß, Schulterzucker 

GLASFASER AUSBAU 

Grieß , Schulterzucker 

Prenning 1 

Prenning 2 



BREITBAND AUSBAU 

PRAM 

Es können bei den Kabelbetreibern unter-

schiedliche Leistungspakete bestellt wer-

den. Die Leistungsbandbreite des Netzes 

bewegt sich zwischen 100-500 Mbit/s 

Download und 50-200 Mbit/s Upload 

 

ROHRVERLEGUNG AUF  

PRIVATGRUNDSTÜCKEN 

Es ist unbedingt auf eine fachgerechte Ver-

legung zu achten. Kontaktieren Sie ein 

Fachunternehmen. Die Verlegetiefe hat 40-

50 cm zu betragen. Die Verlegung mit ei-

nem PE Schutzschlauch mit einem Min-

destdurchmesser  von 32 mm wird emp-

fohlen. 

 

GLASFASER AUSBAU 

PRAM 

GLASFASER AUSBAU 

Wiesenberg 

GLASFASER AUSBAU 

West Klinget, Wagnerstr. 



NEUES AUS DER 

VOLKSSCHULE 

WILLKOMMEN IN DER 

SCHULE! 

 
Wir begrüßen die Erstklässler recht herzlich in unserer 

Mitte und wünschen eine freudige und erfolgreiche Schul-

zeit! 

ERNTEZEIT AM ACKER IN 

DER VOLKSSCHULE 

 
Aus Zucchini, Zwiebeln und Kartoffeln aus eigenem biolo-

gischen Anbau bereiteten die Schüler der Apfel- und Bir-

nenklasse eine gute Suppe zu, die in der Pause an alle Kin-

der der Schule ausgegeben wurde. Sie schmeckte vorzüg-

lich! An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Eltern herz-

lich bedanken, die in den Ferien den Acker gepflegt haben. 

Der Acker ist ein wichtiger Lernort für unsere Schüler. Das 

Projekt „Gemüseackerdemie“ wird auch im heurigen 

Schuljahr weitergeführt.  

HERBST 

    WANDERTAG  
 

Gleich in der zweiten Schulwoche nützten 

die 3. und 4. Klasse das schöne Herbst-

wetter und fuhren nach Geboltskirchen 

zum Kohlebahnhof Scheiben.  Dort wurde 

den Schülerinnen und Schülern zunächst 

etwas über den früheren Kohleabbau und 

das Arbeitsleben der Bergleute erzählt.  

Anschließend stand eine rumpelige, lustige 

Zugfahrt durch den schönen Hausruck-

wald auf dem Programm. Später wurde 

auf den Schienen der ehemaligen Kohle-

bahn mit den Draisinenfahrrädern gera-

delt. 

Nach einer ausgiebigen Rast wanderten die 

beiden Klassen den „Vogerlweg“ entlang 

noch weiter zum Trattnach - Ursprung. Da 

gab es zwischendurch verschiedene Statio-

nen, die die Kinder gerne ausprobierten. 

Am frühen Nachmittag brachte uns der 

Bus wieder zurück nach Pram. 



10.000 EUR  PREISGELD  

FÜR DIE GEMEINDEKASSA 

 

Pram hat heuer 2 Landespreise gewonnen und 

kann mit dem Preisgeld 2 große Veranstaltungen 

im Jahr 2022 ausrichten.  

Beide Veranstaltungen sind in der Furthmühle ge-

plant. Eine Veranstaltung wird den Kindern und 

Jugendlichen in Pram gewidmet. Diese setzen sich 

seit vielen Jahren mit viel Engagement für den Kli-

maschutz in Pram ein. Die Pramer Schulen laden 

2022 andere Schulen aus ganz Oberösterreich zur 

ersten oberösterreichischen Kinder Klimakonfe-

renz ein.  

Die zweite Veranstaltung rückt innovative ehren-

amtliche Tätigkeiten in den Mittelpunkt. An einem 

Abend werden  ehrenamtliche Initiativen aus un-

serem Bundesland in der Furthmühle präsentiert. 

LANDESPREISE FÜR 

PRAM 

Foto oben: Bürgermeisterin Kathi Zauner mit 

Landesrätin Birgit Gerstorfer bei der Verleihung 

des Landespreises für soziale Innovation 

(Ehrenamtspreis). Foto Mitte: Landesrat Stefan 

Kaineder, Katharina Zauner, Schulleiter Peter 

Klein (VS Pram), Schulleiterin Barbara Binder 

(MS Pram) bei der Verleihung des OÖ Landes-

preises für Umwelt und Nachhaltigkeit. 



DIVERSES 

DEMENZ BERATUNG  
 

Die Demenzberatungsstelle Ried., Schärdinger 

Straße 22, Mag. Nicole Moser—0664 / 854 6692 

bietet kompetente Beratung für Angehörige 

und Betroffene an.  

Die Demenzberatung in Ried ist MO, DI und 

DO von 08:00—16:00 Uhr und am MI von 08:00

-12:00 Uhr geöffnet. 

Gruppen finden derzeit in Andorf (MI), Lohns-

burg (DO), Ried (DI, MI, DO, FR), Schärding 

(DO) und Taiskirchen (DO) statt.  

Betroffene erhalten Unterstützung bei der 

Krankheitsbewältigung, bei der psychologi-

schen Abklärung (je früher desto besser), beim 

regelmäßigen, stadiengerechten MAS Ressour-

centraining und in Form von geleiteten Selbst-

hilfegruppen. Vertrauen Sie sich der kompeten-

ten Beratung der MAS an. Es lohnt sich! 

 

 

VANDALISMUS 

 

 

Wir ersuchen die Pramer Bevölkerung dringend um 

Hinweise, wer am zunehmenden Vandalismus in der 

Marktgemeinde Pram beteiligt sein könnte. Es wurden 

in den letzten Wochen vermehrt Verkehrsschilder be-

schädigt und Einrichtungen zur Absicherung von Bau-

stellen entwendet. 

 

Wir ersuchen um Hinweise unter gemeinde@pram.at 

oder auch um anonyme Hinweise in unserem Postkas-

ten. Vielen Dank! 

 


